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MRSA-App vom 
Gesundheitsamt
Infektionen mit multiresistenten Erre-
gern sind an vielen Kliniken verbreitet. 
Das Gesundheitsamt Rhein Neuss Kreis 
und Eursafety Health-net haben deshalb 
eine „MRSApp“ herausgebracht, die Ärz-
ten, medizinischem Personal sowie Pati-
enten und Angehörigen unkompliziert 
und schnell wertvolle Informationen 
zum Umgang mit MRSA liefern und so 
ein Bewusstsein für diese Erreger schaf-
fen. Hauptthemen sind u. a. „Standard-
hygiene“, „Ablauf eines Krankentrans-
portes“, „Abstrichverfahren“ oder „MRSA 
in Senioren- und Pflegeheimen“.  Dabei 
gibt es zum Beispiel Infos zum Thema 
Schutzkleidung und es wird ein Video 
zur Händedesinfektion gezeigt. Auch 
gibt es viele Schaubilder, etwa zum The-
ma Nasenabstrich oder Krankentrans-
port. Die App gibt es kostenfrei im And-
roid-Appstore unter play.google.com.

 Aus der Ärzte-Zeitung

rezeption / sprechstunde

Umfrage: Wie bilden MFA sich fort?
In Ausgabe 4/2012 hatten wir gefragt: 
Wie bilden Sie sich fort? Und die Ergeb-
nisse sind überzeugend: 90 Prozent der 
Befragten gaben an, sich regelmäßig fort-
zubilden. Dabei rangieren Veranstaltun-
gen (61 Prozent „auf jeden Fall“) knapp 
vor Fachliteratur (54 Prozent „auf jeden 
Fall“) und Online-Angeboten (16 Prozent 
„auf jeden Fall“). Eine Weiterbildung – 
etwa zur VeraH – ist für gut zwei Drittel 
ein Angebot, das für sie infrage kommt. 
Ein erstaunlich hoher Wert.
Bei den Themen steht die Medizin mit 77 
Prozent „auf jeden Fall“ an erster Stelle, 
gefolgt von Organisation (66 Prozent), 
Kommunikation (55 Prozent), Schulun-
gen  (40 Prozent) und fachfremden The-
men wie Fremdsprachen (28 Prozent). Wir 
bedanken uns bei allen Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern. Die kompletten Ergeb-
nisse finden Sie unter:
www.info-praxisteam.de

auf jeden 
Fall

eher  
ja

eher  
nein

auf keinen 
Fall

Wir kennen die Bewertungen unserer Praxis.

MFA überprüfen regelmäßig neue Einträge.

Der Arzt überprüft regelmäßig neue Einträge.

Wir besprechen Patientenkommentare im Team.

Wir weisen Patienten auf das Bewertungsportal hin.

Bewertungsportale sind hilfreich für das Praxismarketing.

Bewertungsportale sind hilfreich fürs Qualitätsmanagement.

Ich beurteile die Praxis ähnlich wie die Patienten.

Unter allen Teilnehmern verlosen wir  
100 Euro in bar. 
Einsendeschluss ist der 12. Januar 2013. 

Bitte schicken Sie den Fragebogen an:

Springer Medizin, Urban & Vogel GmbH
Redaktion Info Praxisteam
Stichwort: Leserbefragung 6/2012
Aschauer Str. 30, 81549 München

oder schicken Sie uns ein Fax unter: 

089-203043-31450

Sie können den Fragebogen natürlich  
auch im Internet beantworten:  
www.info-praxisteam.de

Vorname, Name 

Straße, Hausnummer 

PLZ, Wohnort 

 

E-Mail-Adresse

  Arztbewertungsportale zeigen Ihnen, wie Patien-

ten Ihre Praxis beurteilen. Wir möchten von Ihnen 

wissen: Wie nutzen Sie diese Möglichkeit? Wählen 

Sie beim Beantworten der Fragen zwischen 

Zustimmung (links), Ablehnung (rechts) und den 

Zwischenwerten (eher ja, eher nein). Die Umfrage 

ist anonym, persönliche Angaben dienen nur zur 

Ermittlung des Gewinners.

Kennen Sie das Arztbewertungsportal der Weissen Liste?  ja  nein

✄

auf jeden Fall
eher ja
eher nein
auf keinen Fall

28% 30%

36%
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77% 20%
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Medizinische Themen

Andere Themen (z.B. Fremdsprachen)

Medizinische Themen stehen bei der Fortbil-
dung im Vordergrund, allgemeine Themen wie 
Fremdsprachen sind eher zweitrangig.

Ihre Meinung zum Praxischeck

100 Eu
ro 

gewinnen!

Umfrage

Kennen Sie andere Arztbewertungsportale?  ja  nein


